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Regional Dachdecker-Einkauf Nordwest eG

Dachdecker-Einkauf Nordwest eG steht für ständige Lieferbereitschaft. 
Nahezu 25 Fahrer sind dafür jeden Tag mit modernsten Fahrzeugen auf 
Achse. Engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sorgen dafür, dass 
die Ware sicher verladen wird und die Fahrer immer zeitgerecht ihre Tour 
antreten können. Bei DENW gehört er nun fast schon seit 100 Jahren dazu: 
ein leistungsstarker Fuhrpark, zu dem sich am Standort Weyhe kürzlich 
erst „Big Wood“ hinzugesellt hat.

Pünktliche Lieferung jederzeit an jeden Ort, lautet die Devise. 
Dafür sorgen heute 25  Lastkraftwagen, Solofahrzeuge und Sat-
telschlepper, die für die optimale Logistik eines genossenschaft-
lichen Fachhändlers stehen. Zwei neue sind in diesem Jahr hinzu 
gekommen. Dazu gehört „Big Wood“. Das leistungsstarke Solofahr-
zeug bringt Konstruktionsvollholz bis zu einer Länge von 13 m 
locker zum Kunden und sorgt sowohl im Dachdecker- als auch im 
Zimmererhandwerk für schnellere Auftragserledigung. 

Bei aller Kilometerleistung wird auf Umweltschutz besonderer Wert gelegt. 
Nach und nach wird auf Diesel der Euro-6-Norm umgestellt. 11 Fahrzeuge 
sind damit bereits unterwegs.

Rainer Brunkhorst leitet ab sofort den Bereich Per-
sonal und Organisation und erhielt vom Aufsichtsrat 
und Vorstand Prokura. Der langjährige kaufmän-
nische Leiter der Genossenschaft absolvierte ab 
1983 eine zweijährige Lehre bei der DENW und 
schloss ein berufsbegleitendes Studium der Be-
triebswirtschaft erfolgreich ab. 

Die kaufmännische Leitung wird ab sofort von Ma-
rius Matthias verantwortlich übernommen. Herr 
Matthias wechselte 2 Jahre nach Beendigung sei-
ner Ausbildung im Baustoffhandel im Jahr 2010 als  
Assistent der Geschäftsleitung zur DENW. Kurz da-
nach schloss er seine berufsbegleitende Weiterbil-
dung zum Handelsfachwirt bei der IHK erfolgreich ab.

Im Juli 2018 wurde die Bereichsleitung bei der DENW neu aufgestellt.

Rainer Brunkhorst und Marius Matthi-
as, die bereits in den vergangenen Jah-
ren eng zusammengearbeitet haben und 
gemeinschaftlich viele Themenbereiche 
und Projekte betreut haben, freuen sich 
über die neuen Aufgaben und das entge-
gengebrachte Vertrauen der Geschäfts-
leitung.
 
Aufsichtsrat und Vorstand der DENW be-
grüßen die Entwicklung und wünschen 
Herrn Brunkhorst und Herrn Matthias 
alles Gute für die neuen Aufgaben in der 
Genossenschaft.

„ Big Wood“  
und die anderen!

Das Solofahrzeug „Big Wood“ bringt  
problemlos 13 m langes Konstruktionsvollholz 

auf seiner Ladefläche unter.

DENW INSIDE

Organisation & Personen

Rainer Brunkhorst (oben) und  
Marius Matthias freuen sich über die 
neuen Aufgaben.
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13 neue Gesellen konnte jetzt die Dachdecker-Innung Bremen freisprechen. „Es waren sehr 
gute Ergebnisse. Der Jahrgangsbeste erhielt 100 Punkte in der praktischen Prüfung“, berich-
tete Lehrlingswart Thomas Möller. „Der Gesellenbrief macht noch keinen perfekten Gesellen, 
aber darauf lässt sich aufbauen“, sagte der stellvertretende Lehrlingswart Olaf Sievert.

„Bleibt auf eurem Weg und lernt dazu“, so sein Rat an die Junggesellen. Durch den Fachkräf-
temangel würden viele Betriebe heute keine Nachfolger mehr finden. Hier böten sich reelle 
Chancen, seine Ziele zu verwirklichen. Berufsschullehrerin Vera Linke sprach von einem  

„guten Jahrgang“ und verwies auf zahl-
reiche erfolgreiche Projekte. Ihre Schüler 
verabschiedeten sich mit lobenden Wor-
ten und einem Blumenstrauß von ihr.

Jahrgangsbeste wurden Bela Hering vom Ausbildungsbetrieb Stickelmann & 
Heldt sowie Falk Oelkers vom Betrieb Sascha Apel. Letzterer studierte zu-
nächst Betriebswirtschaft und schloss seine Lehre dann nach zwei Jahren ab.

Nach bestandener Prüfung erhielten insgesamt stolze  
19 Dachdeckergesellen ihren Brief aus den Händen der Lehr-
lingswartin Joana Wegner und des Berufschullehrers Peter 
Wagenfeld im Weser-Yacht-Club Bremerhaven. 

Innungs-Obermeister Detlef Melzer beglückwünschte die 
„Neuen“ in der Dachdeckerinnung Bremerhaven-Wesermünde. 

„Ihr habt einen wunderbaren Beruf erlernt. Doch gilt es jetzt, 
sich nicht auf dem Gelernten auszuruhen, sondern sich weiter-
zuentwickeln und daran zu denken, dass die Mitarbeiter das 
Aushängeschild für unser Handwerk sind.“ 

Es gelte ebenso, Kunden zu begeistern und sein Wissen an die 
Jüngeren weiter zu geben.

Die Prüfungsbesten Bela Hering (l.)  
und Falk Oelkers

„Bleibt auf eurem Weg“

Die neuen Gesellen in Bremen mit Obermeister,  
Lehrlingswarten und Lehrerin vor der Handwerkskammer

Neue Gesellen in Bremerhaven
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Zu den guten Prüfungsergebnissen hatte auch ein Workshop 
beigetragen, in dem die Lehrlinge sich optimal auf ihre Gesel-
lenprüfung vorbereiten konnten. 

Meister von Betrieben des 
Förderkreises und Lehrer der 
Berufsschule engagierten sich 
dabei. DENW in Weyhe stellte 
dazu die Räumlichkeiten und 
Industrieunternehmen die zu 
verarbeitenden Produkte zur 
Verfügung.

Deutschland schied aus. Aber DENW-Mitglied Zimmerei  
Volker Waßmann aus Espelkamp-Frotheim gewann den  
ersten Preis beim Kick-Tipp-Wettbewerb zur WM. 

Unter 51 Handwerkern aus Mitgliedsbetrieben hatte er am 
Ende die Nase vorn und gewann den Kickertisch. Begleitet 
und mit gesponsert wurde der gesamte Wettbewerb von Velux.

OBIS bietet jede Menge Vorteile und Erleichterungen bei der 
täglichen Auftragserledigung. Interessante Prämien sorgen 
dazu für den Spaß an der Sache.

Der Förderkreis half bei 
der Prüfungsvorbereitung

Der Workshop des Förderkreises hat 
etwas gebracht. Die Gesellenprü-
fung zeigte gute Ergebnisse und ein 
Teilnehmer erhielt in der prakti-
schen Prüfung sogar die Bestnote: 
100 Punkte!

Der Kick-Tipp-Gewinner OBIS lohnt sich jederzeit!

Grillen ohne Ende heißt es für die 
Dachdeckermeister Dennis Cramer 
und Günter Langheim in Ostfriesland. 
Zweigstellenleiter Patrick Peter  
(Hesel) überreicht die Prämie an  
Dachdeckermeister Bernd Teubner 
(unten).
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Über 300 Teilnehmer trafen sich zum Landesverbandstag Niedersachsen-Bremen 
im ATLANTIC Hotel Sail City in Bremerhaven. Vor maritimer Kulisse gab es neben 
hochkarätigen Vorträgen interessante Begegnungen und Gespräche. 

Industrie und Handel zeigten sich mit ihren Produkten, und auch das Beipro-
gramm hatte es in der Seestadt in sich. Nachhaltig auf alle wirkte der Besuch des 
Klimahauses mit der anschließenden Beat-Club Party der 70er Jahre. Kochshows, 
Ausflüge zu Land und zu Wasser rundeten das vom Verband bestens organisierte 
Event ab, zu dem sich auch der Präsident des Deutschen Dachdeckerhandwerks 
Dirk Bollwerk eingefunden hatte.

Für den nötigen Unterbau sorgt 
DENW auch in diesem Jahr. Insge-
samt 10 junge Menschen starteten ih-
re Ausbildung im DENW Verbund im 
kaufmännischen Bereich und in der 
Lagerlogistik.

Wir wünschen allen Azubis viel Erfolg 
und Spaß bei ihrer Ausbildung.

Auch als Arbeitgeber entwi-
ckelt sich die DENW weiter 
zu einer modernen Genossen-
schaft. Ab sofort können alle 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter über die DENW und in 
Kooperation mit dem Dienst-
leister JobRad ein Fahrrad 
oder E-Bike leasen. 

Wer dann mit seinem JobRad 
noch morgens zur Arbeit radelt 
tut nicht nur etwas für seine 
eigene Gesundheit, sondern 
unterstützt auch aktiv die Ge-
sundheit unserer Umwelt.

#Ausbildung

Treffpunkt Bremerhaven

Bereit zur Beat-Party der 70er Jahre. Die „Delegation“ 
der Bremerhavener mit Industriepartnern.

Auch DENW zeigte sich in Bremerhaven, wie 
hier mit Zweigstellenleiterin Janeke de Beet (l.).

Beste Stimmung herrschte bei den rund 300 Gästen 
des Landesverbandstages Niedersachsen-Bremen 
im ATLANTIC Hotel Sail City.

Mit dem JobRad zur Arbeit!

Ulrich Kuper aus der Zweigstelle in Meppen radelt bereits mit 
seinem neuen JobRad.


